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19. Wahlperiode 2017-07-20 

Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten Dr. Kai Dolgner (SPD) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Minister für Inneres, ländliche Räume und Integration 
 

Dienstunfähigkeit und Versetzung von Polizeibeamtinnen und Polizeibe-
amten aus medizinischen Gründen 

 
1. Wie viele Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte wurden im Landeskriminalamt aus ge-

sundheitlichen Gründen seit dem 01.01.2007 wegen 

 

a. körperlichen Erkrankungen oder Einschränkungen 

b. psychischen Erkrankungen oder Einschränkungen 

 

auf andere Dienstposten oder als dauerhaft dienstunfähig in den vorzeitigen Ruhestand 

versetzt oder haben den Polizeidienst infolge gesundheitlicher Gründe auf andere Weise 

verlassen? 

(Bitte nach Kalenderjahr und Abteilung aufschlüsseln) 

 

 

2. Wie viele Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte wurden im Landespolizeiamt aus ge-

sundheitlichen Gründen seit dem 01.01.2007 wegen 

 

a. körperlichen Erkrankungen oder Einschränkungen 

b. psychischen Erkrankungen oder Einschränkungen 
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auf andere Dienstposten oder als dauerhaft dienstunfähig in den vorzeitigen Ruhestand 

versetzt oder haben den Polizeidienst infolge gesundheitlicher Gründe auf andere Weise 

verlassen?  

(Bitte nach Kalenderjahr und Abteilung aufschlüsseln)  

 

3. Wie viele Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte wurden in der Polizeidirektion für Aus- 

und Fortbildung aus gesundheitlichen Gründen seit dem 01.01.2007 wegen 

 

a. körperlichen Erkrankungen oder Einschränkungen 

b. psychischen Erkrankungen oder Einschränkungen 

 

auf andere Dienstposten oder als dauerhaft dienstunfähig in den vorzeitigen Ruhestand 

versetzt oder haben den Polizeidienst infolge gesundheitlicher Gründe auf andere Weise 

verlassen? (Bitte nach Kalenderjahr und Abteilung aufschlüsseln) 

 

Antwort:  

Die Fragen 1 bis 3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 

Eine Aufschlüsselung zwischen körperlichen und psychischen Erkrankungen oder Ein-

schränkungen ist nicht möglich. Zum Teil liegen psychische Probleme neben anderen 

Diagnosen vor. Die Hauptursache für eine Maßnahme ist dabei nicht immer einwandfrei 

zu definieren. Eine Aufschlüsselung nach Abteilungen wird aus datenschutzrechtlichen 

Gründen auf Grund der geringen Datenmenge nicht gemacht. 

 

 
Behörde 

Jahr LKA LPA PD AFB 

2007 1 1   

2008 1   1 

2009   1   

2010   1 1 

2011 1   1 

2012 4   1 

2013       

2014 2 1   

2015   2   

2016 3 3   

ges.: 12 9 4 
 


